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Wie kann man sich Gott vorstellen? 3 

Der heilige „Ich bin da“ 

Einsteigen // Spiel 

 Königsgeschichte 

Rede des Buttlers  

Der Butler hält einen Vortrag über die Regeln im Schloss. Dabei unterstreicht er seine Worte 

theatralisch mit Bewegungen. Die Kinder können im Folgenden diese Regeln einüben und einfach 

mal „trocken“ mitmachen. Besonders wirkungsvoll ist es, wenn der „Butler“ auch entsprechend 

gekleidet ist (mit Frack, Weste, Hemd, Krawatte, dunklen oder Nadelstreifen-Hosen und weißen 

Handschuhen). 

Butler: Die wichtigste Regel lautet: Um andere Gäste und die Einrichtung nicht zu gefährden, 

bewegen Sie sich bitte leise und vorsichtig durch das Schloss! (langsam auf der Stelle „schleichen“) 

Bitte achten Sie darauf, wertvolle Gegenstände nicht herunterzuschmeißen. Falls es Ihnen doch 

passieren sollte, fangen Sie diese bitte unverzüglich wieder auf! (schnell mit beiden Händen nach 

unten bücken) 

Wenn Ihnen dies nicht gelungen ist, laufen Sie bitte in den Keller (auf der Stelle rennen), holen 

Besen und Kehrblech und beseitigen die Schäden! (bücken und Kehrbewegungen machen) 

Im Schloss legen wir großen Wert auf einen höflichen Umgang miteinander. Begrüßen Sie andere 

Besucher stets mit einer Verbeugung (Verbeugung machen) und die Damen anschließend mit 

einem Handkuss! (Handkuss andeuten) 

Sollte während Ihres Aufenthaltes im Schloss eine der folgenden Veranstaltungen stattfinden, 

erwarten wir Ihre Teilnahme. Dazu gehören der wöchentliche Ball (Walzer-Tanz-Bewegung), das 

Violinkonzert (Geige spielen) und als jährlicher Höhepunkt ein Golfturnier. (Golfschläger schwingen) 

Besonderes Augenmerk wird im Schloss natürlich auf das Benehmen bei Tisch gelegt. Bitte nehmen 

Sie nur wenig auf Ihre Teller (Handbewegung: etwas auf einen Teller legen), essen Sie kleine 

Bissen (etwas zum Mund führen), kauen Sie langsam mit geschlossenem Mund (genießende 

„Essbewegungen“) und tupfen Sie sich anschließend mit der Serviette den Mund ab! (Mund 

abtupfen)  

Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit! 
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